
 

Wichtige Vorgaben bei vorübergehenden Gaststättenbetrieben: 
 

 

Im Zusammenhang mit Ihrer angemeldeten Veranstaltung weisen wir auf folgende rechtliche 

Bestimmungen/Vorschriften hin: 

 

Sperrzeit: 

 

• Für die Betriebszeit gilt die Konstanzer Sperrzeitrechtsverordnung: 

Im Außenbereich 23 Uhr (von Mai bis einschl. September 24 Uhr), im Innenbereich 1 Uhr 

 https://www.konstanz.de/service/ortsrecht 

 

Brandschutz: 

 

• Es sind mindestens zwei voneinander unabhängige Rettungswege erforderlich. 

 

• Die Notausgänge und der Verlauf der Flucht- und Rettungswege sind mit selbstleuchtenden 

Hinweisschildern nach DIN ISO 7010 zu kennzeichnen. Für die beleuchteten Hinweisschilder 

ist ein Funktionserhalt von mind. 1h sicherzustellen. Dies kann z.B. über verbaute 

Akkumulatoren innerhalb der Hinweisschilder erfolgen (§ 38 LBO ASR 2.3). Sämtliche 

Notausgänge sind sowohl von innen, als auch von außen in voller Breite und Länge 

freizuhalten.  

 

• Die Breite von Notausgängen richtet sich nach der Anzahl der anwesenden Personen: 

– Bis zu 200 Personen muss der Notausgang mindestens 90 cm breit sein. 

– Bei mehr als 200 Personen muss der Notausgang mindestens 120 cm breit sein. 

– Für je weitere 200 Personen ist die Breite des Notausgangs jeweils um weitere 120 cm zu 

vergrößern. 

 

• Notausgänge sind jederzeit freizuhalten und dürfen weder versperrt noch in ihrer 

Öffnungsfunktion beeinträchtigt werden. Fluchtwege müssen ständig frei von Hindernissen 

sowie von Stolper- oder sonstigen Gefahrenquellen gehalten werden. 
 

• Das Abbrennen von „offenem“ Licht, Pyrotechnik oder sonstigen feuergefährlichen 

Handlungen ist grundsätzlich untersagt. 

 
• Evtl. verwendete Dekorationsmaterialien müssen mindestens schwer entflammbar 

(Baustoffklasse B 1 nach DIN 4102) sein. 

 
• In den Gasträumen sowie in den Küchenbereichen sind geeignete Feuerlöscher in 

ausreichender Anzahl (gemäß ASR A2.2) jederzeit betriebsbereit vorzuhalten und durch 

Hinweisschilder gut sichtbar zu kennzeichnen.  

 

• Bei der Verwendung von Flüssiggas ist das Merkblatt der BGN zu beachten: 

https://bgn-branchenwissen.de/praxishilfen-von-a-z/fluessiggas-

erdgasanlagen/fluessiggasanlagen-merkblaetter 

 

Lebensmittelhygiene: 

 

• Welche hygienerechtlichen Vorgaben von Ihnen zu beachten sind, finden Sie unter: 

https://www.lrakn.de/service-und-verwaltung/aemter/veterinaeramt/lebensmittelueberwachung 
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Veranstaltungen auf öffentlichen Straßen - Erlaubnis und Verkehrsrechtliche Anordnung 

beantragen: 

 

• Veranstaltungen auf öffentlichen Straßen nehmen diese in der Regel mehr als verkehrsüblich 

in Anspruch. Deshalb benötigen Sie zur Durchführung eine Erlaubnis der hiesigen 

Straßenverkehrsbehörde. 

Tipp: Größere Veranstaltungen im öffentlichen Straßenraum müssen Sie sorgfältig planen und 

durchführen, zum Beispiel im Hinblick auf Sicherheits- oder Umweltschutzmaßnahmen. 

Je nach Veranstaltungstyp unterscheiden sich die Anforderungen stark. 

Besprechen Sie die Einzelheiten daher mit der zuständigen Straßenverkehrsbehörde.  
E-Mail: Strassenverkehrsbehoerde@konstanz.de 

 

Sonstiges: 

 

• Lärmbeeinträchtigungen der Anwohnerschaft sind unbedingt zu vermeiden, es gelten die 

Vorgaben der städtischen Umweltschutz- und Polizeiverordnung und die Richtwerte der TA 

Lärm. Bei Musik im Innenbereich sind Fenster und Türen ab 22.00 Uhr geschlossen zu halten. 

Musik im Außenbereich nach 22.00 Uhr bedarf einer gesonderten Genehmigung (zu 

beantragen über gewerbe@konstanz.de). 

 

• Für fliegende Bauten ist rechtzeitig (mind. 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn) unter Vorlage 

des gültigen Prüfbuches beim Baurechts- und Denkmalamt, Herrn Greiner / Herrn Birkle  

(E-Mail: BDA@konstanz.de) die Abnahme zu beantragen. Ausgenommen hiervon sind 

unbedeutende fliegende Bauten für die nach § 69 LBO keine Ausführungsgenehmigung 

erforderlich ist. 

 

• Die Abgabe von Getränken und Speisen in Einwegverpackungen wird seit dem 01.01.2025 mit 

einer Verpackungssteuer besteuert, das gilt auch für Veranstaltungen. Weitere Informationen 

erhalten Sie beim Steueramt der Stadt Konstanz: 

Ansprechpartner: Helge Kropat, Tel. 07531 900 2330 oder per E-Mail an 

verpackungssteuer@konstanz.de unter 

www.konstanz.de/leben+in+konstanz/umwelt/verpackungssteuer.  
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